
Weiterbildung Weiterbildung 
zum/zurzum/zur

Pflegeprozessmanager*inPflegeprozessmanager*in

Beginn: 05.11.2024

HABEN WIR  
IHR INTERESSE  
GEWECKT?
DANN FREUEN WIR UNS ÜBER  
IHRE ANMELDUNG.

WER KANN  
TEILNEHMEN?

Veranstaltungsort:

Caritas Bildungszentrum Dorsten 

Bismarckstraße 104, 46284 Dorsten

Tel. 02362/202620

Preis: 1850,00 Euro 
inklusive Seminarbegleitmaterialien, 

ohne Verpflegung

Anmeldung:

Tel. 02561/936225 

Online-Anmeldung unter:

www.caritas-bildungswerk.de

Anmeldung per QR-Code:

Zielgruppe:
• fortgeschrittene Pflegefachkräfte 

aus der stationären, 
teilstationären und ambulanten 
Altenpflege mit (anstehender) 
Pflegeprozessverantwortung

 
Vorausetzungen:
• dreijährige Ausbildung in einem Pflege-

beruf
• Erste theoretische und/oder praktische 

Erfahrungen mit Instrumenten des Pfle-
geprozesses

Wünschenswert sind zudem folgende Vor-
aussetzungen: 
• Mindestens zwei Jahre Berufserfahrung 

in einem Pflegeberuf
• Interesse an prozess- und qualitätsorien-

tierten Aufgaben in der Pflege
• Hohes pflegerisches Fachwissen
• Bereitschaft zur Verantwortungsübernah-

me
• Ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten 
• Gute Arbeitsstruktur und Organisations-

fähigkeit 

Einzureichende Unterlagen:
• Tabellarischer Lebenslauf
• Abschlusszeugnis der Ausbildung

für 

Pflegefachkräfte
 aus der stationären, 
teilstationären und 

ambulanten Altenpflege
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WARUM  
PFLEGEPROZESSMANAGER?

Die Aufgabenverteilung der pflegerischen 
Tätigkeiten verändert sich. Seit 1. Juli 2023 ist 
ein bundesweit einheitlicher neuer Personal-
schlüssel aufgeführt (PeBeM nach § 113c 
Absatz 1 SGB XI).
Vom bisher häufig in der Praxis angetroffenen 
Prinzip „Alle machen alles” wird eine qualifi-
kations- und kompetenzbasierte Personalein-
satzplanung erforderlich. Um dieser Aufgabe 
gerecht zu werden, bedarf es spezifischer 
Kompetenzen, die im Rahmen der Weiterbil-
dung zum Pflegeprozessmanager erworben 
werden.

Was können Sie nach der Weiterbildung?
• Selbstständig Pflegeprozesse planen  

und umzusetzen
• Pflegerische Aufgaben kompetenz- und 

qualifikationsorientiert delegieren
• Vorgaben des Qualitätsmanagements 

korrekt umsetzen
• Qualitätssichernde Instrumente wie 

Expertenstandards sicher anwenden und  
erfolgreich implementieren

• Pflegevisiten korrekt und konstruktiv 
durchführen

• Zielgerichtet und wertschätzend  
kommunizieren

Unterrichtsblöcke:

Block 1: 
05. bis 07. November 2024

Block 2: 
19.  bis 21. November 2024 

Block 3: 
17. bis 19. Dezember 2024 

Block 4:
04. bis 06. Februar 2025 

inklusive Abschlusskolloqium

Unterricht:
dienstags bis donnerstags

08:30 bis 16:15 Uhr

Kursleitung: 
August Schröer, Angela Lause 

Der Kurs gliedert sich in
• Unterricht (96 Unterrichtseinheiten á 45 

Min.)
• Konzeptarbeit (40 Stunden) 
• Selbststudium, Vor- und Nachbereitung (24 

Stunden)

Unterrichtsinhalte:
• Grundlagen Pflegeprozess (16 UE)  
• Organisation und Koordination (16 UE)   
• Qualitätsmanagement (12 UE)  
• Dokumentation und 

Pflegegradmanagement (16 UE) 
• Change Management und Kommunikation 

(20 UE) 
• Kolloquium (16 UE)

Ihre Konzeptarbeit:
• Entwicklung eines Konzepts zu einem 

Pflegeprozessthema in Abstimmung mit 
der Einrichtung und der Kursleitung

• Aufbereitung des Konzepts in einer 
PowerPoint Präsentation

• Entwurf eines Handouts zum Konzept
• individuelles Beratungsangebot 

durch einen Dozenten während der 
Konzepterstellung 

Selbststudium:
• Vor- und Nachbereitung sowie nach 

Bedarf Vertiefung des Erlernten im 
eigenverantwortlichen Arbeiten 

WELCHE INHALTE? WIE IST DER ABLAUF  
UND WIE SIND DIE ZEITEN?


